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Schriftliche Erklärung gemäß Artikel 136 der Geschäftsordnung des Europäischen 
Parlaments zu unterstützenden Maßnahmen, mit denen die Zahl barrierefreier 
Toiletten erhöht werden soll1

1. Was die Bereitstellung barrierefreier Toiletten betrifft, herrscht in der EU nach wie vor ein 
erheblicher Mangel. Das gilt insbesondere für Toiletten, die über spezielle Einrichtungen 
für Menschen mit schwerwiegenden Lernschwierigkeiten oder schweren körperlichen 
Behinderungen verfügen; die Betroffenen benötigen häufig spezielle Einrichtungen, um 
Toiletten sicher benutzen zu können.

2. Ein gutes Beispiel für derartige modifizierte barrierefreie Toiletten wird im Rahmen des 
Modells „Changing places“ geliefert. Derzeit sind bereits 800 dieser Toiletten in Betrieb, 
darunter viele an Flughäfen in Europa. Das Parlament hat sich bereits zuvor dafür 
ausgesprochen, dass an europäischen Flughäfen mit einem jährlichen Aufkommen von 
mehr als einer Million Fluggästen derartige modifizierte barrierefreie Toiletten zur 
Verfügung gestellt werden2. 

3. Die Kommission und der Rat werden nach einer umfassenden Anhörung von Menschen 
mit Behinderung sowie deren Vertreterorganisationen aufgefordert, folgende Maßnahmen 
zu ergreifen:

a) Die Mitgliedstaaten sollen aufgefordert werden, an den entsprechenden Orten – z. B. 
an Flughäfen, Bahnhöfen, Raststätten und in Stadtzentren – derartige modifizierte 
barrierefreie Toiletten (z. B. des Modells „Changing places“) zur Verfügung zu 
stellen. 

b) Es sollen Initiativen gefördert werden, die darauf abzielen, diese Angelegenheit 
verstärkt ins allgemeine Bewusstsein zu rufen. 

4. Diese Erklärung wird mit den Namen der Unterzeichner dem Rat und der Kommission 
übermittelt.

1 Gemäß Artikel 136 Absätze 4 und 5 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments wird die Erklärung, 
wenn sie die Unterschriften der Mehrheit der Mitglieder des Parlaments erhalten hat, mit den Namen der 
Unterzeichner im Protokoll veröffentlicht und an die Adressaten übermittelt, ist für das Parlament aber nicht 
bindend.
2 Siehe die Entschließung des Europäischen Parlaments vom 23. Oktober 2012 zu den Rechten der Benutzer aller 
Verkehrsträger (ABl. C 68 E, vom 7.3.2014, S. 21) sowie der Standpunkt des Europäischen Parlaments 
festgelegt in erster Lesung am 5. Februar 2014 im Hinblick auf den Erlass der Verordnung (EU) Nr. .../2014 des 
Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 261/2004 über eine gemeinsame 
Regelung für Ausgleichs- und Unterstützungsleistungen für Fluggäste im Fall der Nichtbeförderung und bei 
Annullierung oder großer Verspätung von Flügen und der Verordnung (EG) Nr. 2027/97 des Rates über die 
Haftung von Luftfahrtunternehmen bei der Beförderung von Fluggästen und deren Gepäck im Luftverkehr 
(Angenommene Texte, P7_TA(2014)0092).


